
 
FÖRDERKREIS BODENSEE-

NATURMUSEUM e.V. 
Bodensee-Naturmuseum, Rosgartenstr. 3-

5 78462 Konstanz 
www.foerderkreis-bnm.de 

 
 
 18.11.2009 

Rundbrief November 2009 
 
Liebe Mitglieder, 
der jetzige Vorstand besteht nun gut zwei 
Jahre und läd zur Jahreshauptversammlung am 
18. November ein (s. Beilage).  
Die zwei Kernprobleme des Museums bleiben 
bestehen: zu wenig Personal und unzureichende 
und zersplitterte Lagerung der Sammlungs-
bestände. Hier sind leider nur schwerlich 
Änderungen zu bewirken, denn der Stadt-
haushalt bzw. die hier gesetzten Prioritäten 
lassen kaum Änderungen erwarten. Eine kleine 
Hoffnung für einen kleinen Beitrag gibt es 
jedoch schon: Der Vorstand hat sich mit Herrn 
Engelsing beraten, wie es personell möglich 
wäre, die nicht katalogisierten Bestände in 
Datenbanken aufzunehmen. Eventuell ist eine 
befristete Finanzierung gemeinsam durch das 
Arbeitsamt und die Stadt denkbar. Gesucht ist 
eine Person, die  langzeitarbeitslos (und damit 
förderwürdig im Sinne des Arbeitsamtes) ist 
und Erfahrugen im Umgang mit 
naturwissenschaftlichen Sammlungen hat. 
Interessierte melden sich bitte bei Martina 
Kroth (krothm@stadt.konstanz.de, 07531-
900915). 
 
Im Sommer und Herbst 2009 hatte der 
Förderkreis für seine Mitglieder wieder 
verschiedene Veranstaltungen angeboten. Eine 
Veranstaltungsrückschau:  
 

Zum Besuch des Lehrbienenstandes am 
Fürstenberg in Konstanz-Petershausen am 11. 
Juli kamen neun Personen und lernten viel über 
die Biologie der Honigbiene und konnten sich 
zudem als Imker betätigen.  
 
Am 19. Sept. nahmen 28 Interssierte an der 
Führung durch die Bodensee-Wasserversorgung 
Sipplingen teil. Für die meisten begann die 
Veranstaltung mit einer Wanderung von 
Sipplingen bergauf über den neuen geologischen 
Lehrpfad. Hier und beim Picknick am Haldenhof 
gab es genügend Möglichkeiten des persönlichen 
Austauschs. (Vielen Dank an Denise Scharrer 
für die Organisation der beiden Veranstal-
tungen). 
 

 
Auf den Geologischen Lehrpfad Sipplingen 
 
 
Eine breitere Öffentlichkeit wurde mit dem 
"Steinzeitfest" (20 Juni) und dem Jubiläum 
zum 10-jährigen Bestehen des Naturmuseums 
über dem Sealife (27. Juni) erreicht. An 
diesen Festen war der Förderkreis mit einem 
Stand (incl. Poster) vertreten. Gänzlich selbst 
initiiert und organisisert von dem AK 
Museumspädagogik war das "Windfescht" (24. 
Okt.). Alle drei Veranstaltungen  fanden auf 
dem "Steine-im-Fluss-Gelände" statt und die 
Angebote wurden von vielen Hundert 
Besuchern wahrgenommen. Die Erlöse aus dem 
Verkauf von Kuchen, Würstchen und Getränken 
kommen dem Förderkreis zugute (ca. 700 
Euro). Vielen Dank insbesondere an die 
Mitwirkenden des AK Museumspädagogik für 
die wichtigen Initiativen, die die Lobby für das 
Museum stärken und den Verein unterstützen. 
Mithelfer bei der Organisation derartiger 
Veranstaltungen werden weiterhin gesucht.  
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Interessierte melden Sich bitte bei Denis 
Scharrer (d.scharrer@gmx.de, Hussenstein 31, 
78462 KN). 
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Basteln beim "Windfescht" 
 
Die nächsten Veranstaltungen: 
 
Sa. 13. Jan. (14.00 Uhr): Führung in den 
Gewächshäusern des Botanischen Gartens der 
Universität (Dr. G. Schmitz): "Ökologische 
Anpassungen von Pflanzen und Tier-Pflanze-
Wechselwirkungen"  
 
So. 7. März (Abfahrt gg. 8.00 Uhr): 
Tagesausflug zum Sauriermuseum Aathal (CH: 
zwischen Uster und Wetzikon).  
Anmeldungen über Martina Kroth (07531-900915 
(krothm@stadt.konstanz.de). Details werden dann 
bekannt gegeben) 
 

Neuigkeiten aus dem Museum: 
 
Bisher sind zwei Sonderausstellungen 
vorgesehen: 
 
A) Etwa ab dem 15. Februar ist eine kürzere 
Sonderausstellung geplant: Künstler aus der 
Region gestalten Bilder oder Plastiken, die 
Bezug nehmen auf ausgewählte illustre 
Tiergedichte bekannter und weniger bekannter 

Autoren. Die Ausstellung wird in Zusammen-
arbeit mit dem "Hospiz Konstanz e.V." verwirk-
licht. Die Kunstwerke werden am Ende der 
Ausstellung verkauft und der Erlös kommt der 
Kinderhospizarbeit zugute. 
 
B) Anschließend wird sich eine längere 
Sonderausstellung mit der Aachhöhle, dem 
Grundwasser- und Höhlensystem der südlichen 
Schwäbischen Alb beschäftigen. Die Aus-
stellung wird in enger Kooperation mit den 
"Freunden der Aachhöhle e.V." erstellt und 
zeigt u.a. neueste Befunde der Amateur-
Höhlenforscher. Sie belegt zudem die 
fruchtbare Zusammenarbeit zwischen diesen 
und den Forschungseinrichtungen des Landes 
(Uni Konstanz, Naturkundemuseum Stuttgart). 
 
Das Stadtprojekt „Konstanz – Stadt der 
Wissenschaft“ läuft noch bis Ende des Jahres 
und das Museum war und ist mit vielen 
Veranstaltugen vertreten. Unter dem Titel 
"Passt perfekt" fanden monatliche Vorträge zu 
Anpassungen von Tieren statt (z.B. 
Brutparasitismus bei Vögeln, Insektenfresser) 
oder ebenfalls monatliche Aktionen mit Kindern 
von 4 – 6 Jahren. Durch weitere Veranstal-
tungen waren es schließlich insgesamt mehr als 
eine pro Woche! 
 
Zwei Vorträge im November: 
 
In Zusammenarbeit mit der VHS Konstanz-
Singen werden Vorträge organisiert (je 5 Euro, 
20.00 Uhr, VHS Katzgasse, Konstanz): 
 
19. Nov. "Genesis und Evolution: Vom Ursprung 
und der Entfaltung des Lebens auf der Erde" 
(Prof. Dr. Max von Tilzer) 
 
26. Nov. "Getrennt durch Raum und Zeit: Von 
unseren Chancen, mit außerirdischen Intelli-
genzen in Kontakt zu treten" (Prof. Dr. Max von 
Tilzer) 
 
 
Mit besten Grüßen!  
 
Gregor Schmitz 
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